
 

Stadt Bismark (Altmark)  Beschlussvorlage 
Wahlperiode 2019 – 2024 
 

  öffentlich 
 

Amt /Einbringer Datum:  Beschluss Nr.  

Haupt- und Ordnungsamt 23.08.2022 BV 301/2022 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin:  

Hauptausschuss der Stadt Bismark (Altmark) 06.09.2022 

Ortschaftsrat Bismark 08.09.2022 

Stadtrat 14.09.2022 

 

Betreff:  
Finanzierung des Kinder- und Jugendfreizeitzentrums (JFZ) in Bismark   
Zuschuss an den Internationalen Bund Mitte gGmbH für das Jahr 2023 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat der Stadt Bismark (Altmark) beschließt, … 
 
dem Internationalen Bund Mitte gGmbH (IB) für die Personal-, Betriebs- und Sachkosten im Jahr 2023  
 
einen Zuschuss in Höhe von 44.169,27 Euro zu gewähren.  
 
 
 
 
Annegret Schwarz 
Bürgermeisterin 
_______________________________________________________________________________ 
Begründung 
Seit dem Jahr 2020 hat der IB den Betrieb des JFZ übernommen. Hierzu wurde ein entsprechender 
Vertrag zwischen der Stadt Bismark (Altmark) und dem IB geschlossen. Die Finanzierung erfolgt 
anteilig aus Zuweisungen aus der Förderrichtlinie des Landkreises Stendal für Jugendarbeit, Ju-
gendsozialarbeit und erzieherischen Jugendschutz vom 01.01.2017 und einem Defizitzuschuss der 
Stadt Bismark (Altmark). 
 
Aus der o.g. Förderrichtlinie stehen zur Finanzierung der Personalkosten 14.760,00 Euro und zur 
Deckung der Betriebs- und Sachkosten 6.000,00 Euro zur Verfügung. Diese Zuweisungen werden 
im Rahmen eines Zuwendungsvertrages vom Landkreis Stendal an die Stadt Bismark (Altmark) zur 
Weiterleitung an den IB ausgezahlt.  
 
Im Jahr 2015 hat sich der Stadtrat für eine Zuwendung ausgesprochen unter der Bedingung, dass 
sich der Ortschaftsrat Bismark mit mindestens 10% der im Haushaltsplan veranschlagten Mittel aus 
den Mitteln der Ortschaft beteiligt.  
 
Der IB ist vertraglich verpflichtet, einen Finanzierungsplan für das Folgejahr aufzustellen. Für das 
Jahr 2023 ergibt sich, unter Berücksichtigung der o.g. Zuweisungen, ein Zuschussbedarf in Höhe 
von 44.169,27 Euro. Der Zuschussbedarf ist um 10.380,61 EUR höher als der Zuschuss des Jahres 
2022 (33.788,66 EUR).  
 

Jahr Sachkosten Personalkosten 

2022 17.095,33 EUR 37.453,33 EUR 

2023 26.020,84 EUR 38.908,43 EUR 

 
 



 
Der Vergleich macht deutlich, dass die Kostensteigerung maßgeblich im Bereich der Betriebs- und 
Sachkosten zu verzeichnen ist. Aus dem Kosten- und Finanzierungsplan ist ersichtlich, dass die 
Ansätze für Energie und Heizung, vor dem Hintergrund der aktuellen Preissteigerungen, deutlich 
erhöht wurden.    
 
Entsprechend des Beschlusses des Stadtrates aus dem Jahre 2015, wurde mit der Ortsbürgermeis-
terin der Ortschaft Bismark die Beteiligung aus Ortschaftsmitteln i. H. v. 10 % abgestimmt. Die Ort-
schaft erhält diesen Beschluss im Rahmen der Anhörung zur Zustimmung. 
  
Finanzielle Auswirkungen:  
Im Ergebnis dieser Beschlussfassung und der bestehenden Verträge mit dem Landkreis Stendal 
sowie dem IB, werden in den Haushaltsentwurf der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) für 
das Jahr 2023 folgende Beträge im Produkt 3661201 (Jugendfreizeitzentrum Bismark) eingestellt: 
 
Einnahmen: 20.760,00 Euro          Zuweisungen Landkreis Stendal 
 
Ausgaben: 20.760,00 Euro  Auszahlung Zuweisungen an den IB 
  44.169,27 Euro  Zuschuss Stadt Bismark an den IB 
     davon 4.416,93 Euro (10 %) Ortschaft Bismark  
 
Empfehlung der Verwaltung: 
Aus Sicht der Verwaltung ist es notwendig, die Jugendarbeit in der EHG und speziell im JFZ in Bismark 
aufrecht zu erhalten. Die Verwaltung empfiehlt, dem Beschluss zuzustimmen. 
 
Anlage: 
Finanzierung JFZ 2021 bis 2023 – Vergleich 
 
_____________________________________________________________________________ 
  
 
Anhörungsergebnis - Ortschaftsrat: 
Das Anhörungsergebnis wird allen Stadträten nach Durchführung der Ortschaftsratssitzung bekannt-
gegeben.    
 
Beratungsergebnis - Hauptausschuss: 
Ja: …………            Nein: …………                 Enthaltung: ………… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Beratungsergebnis 
  
Gremium: 
Stadtrat Stadt Bismark (Altmark) 

Sitzung am: 
14.09.2022 

 

Einstimmig  
 
 

 

Mit Stimmen-
mehrheit 
 

 

Ja Nein  Ent. Mitwirkungs- 
verbot (lt. § 33 
KVG LSA) 

laut Be-
schluss-
vorschlag 
 

 

abweichen-
der  
Beschluss-
vorschlag 
 

  
(s. Rückseite) 

 
Ja  

 
Nein  
 

Vorsitzender des Stadtrates:                                                  Bürgermeisterin: 
 

 
 


	Kontrollkästchen10
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	OLE_LINK2
	OLE_LINK1
	Anlage
	Kontrollkästchen11

